
 

 

Glückspilzankunft 20. September 2025  

Karin berichtet: 

Es war ein grosser Aufsteller, zu Sebastiàns Ankunft zu 

fahren, denn endlich lachte dem lieben Rüden das Glück. 

In den 4 Jahren im Tierheim wurde er einfach immer 

übersehen ☹ . Aber nun hat er endlich sein verdientes Für-

immer-Zuhause gefunden! 

Es war für mich nicht nur eine Riesenfreude, dass 

Sebastiàn ein liebevolles Daheim fand, sondern auch, dass 

seine Adoptantin ihr Herz für ihn öffnen konnte. Sie verlor 

im April dieses Jahres ihre geliebte Hermosa nach vielen 

gemeinsam verbrachten Jahren. Dieser Verlust traf sie sehr – 

so sehr, dass sie mir sagte, sie werde keinen Hund mehr 

aufnehmen, obwohl es nicht ihr erster Abschied von einem 

geliebten Vierbeiner war. Hermosa war halt eine ganz spezielle 

Galga und ich konnte ihren Schmerz sehr gut nachvollziehen. 

Die Monate vergingen, und die Leere im Haus ohne Vierbeiner machte sich 

immer mehr bemerkbar. Meggie fing langsam an, sich auf unseren Webseiten 

umzusehen 😊, wo sie Rüde Sebastiàn und Hündin Swan entdeckte. Da Meggie 

immer Hündinnen hatte, tendierte sie zu Swan – entschied sich dann aber 

doch für den 7-jährigen Sebastiàn in der Hoffnung, dass Swan als junge 

Hündin mehr Chancen hätte als er. 

Gut gelaunt und voller Vorfreude fuhren wir zu dritt in Paradiso, Sebastians neuem Wohnort 

(er ist wirklich im Paradies gelandet 😉), ab. Meggie und deren Tochter Corinne liessen es sich 

nicht nehmen, mit mir zu kommen, um diesmal selbst an der Ankunft dabei zu sein. Sie wollten ihr 

neues Familienmitglied direkt ab Transporter in die Arme schliessen können. 

 

 



 

 

 

 

Laura und Manolo kamen ausnahmsweise 

staubedingt etwas später als geplant an, aber 

Sebastiàn stieg wohlbehalten aus.  

Offensichtlich hielt er sein Pipi seit seiner 

Abfahrt in Spanien zurück, denn er erleichterte 

sich gleich und machte einen Riesensee! 

Danach war es ihm nicht so geheuer, ein paar 

Schritte laufen zu gehen, daher beschlossen 

wir, gleich an den Zoll weiterzufahren und 

nachher im Hardwald am Rhein zu spazieren. 

Sebastiàn machte einen weiten Bogen um 

den Transporter, sprang dann aber 

problemlos von selbst in mein Auto! So ein 

braver Bub 😊. 

Am Zoll dauerte es etwas länger als sonst, 

denn wir waren später als üblich dort und da 

war bereits mehr los. 

In der Hard angekommen, brauchte es etwas Überredungskunst, Sebastiàn wieder aus dem Auto 

herauszulocken, aber danach spazierte er interessiert mit und sprang danach wieder ganz 

selbstverständlich in den Wagen 😊.  

Die ganze Fahrt bis nach Paradiso schlief er, man hörte überhaupt nichts von ihm, obwohl es wegen 

zwei längerer Staus auf dem Weg in den Süden doch noch ein paar Stunden Fahrt waren. 

Heute machten wir mit Sebastiàn bereits eine 

lange Runde in Begleitung von zwei meiner 

Galgas. Das machte ihm den Start und den 

ersten grossen Spaziergang im Tessin leichter. 

 

 

 

Liebe Meggie, du wirst ab jetzt wieder einen ganz tollen und lieben Galgo an deiner Seite haben, ich 

wünsche euch viele schöne Jahre zusammen! Und ich bin sicher, Hermosa schaut vom Hundehimmel 

hinab und freut sich, dass ihre schönen Bettli wieder besetzt sind von einem Kumpel, der ein Zuhause 

brauchte, so wie sie vor vielen Jahren. Sebastiàn wird dich genauso wieder zum Lachen bringen!  

Karin 
Es ist so schön zu lesen, wie sich wieder Mensch und Tier gefunden haben. Meggie danken wir von 

Herzen für diese liebevolle Adoption, habt es paradiesisch schön zusammen! Liebe Karin, du hast für 

Sebastiàn alles mit ganz viel Herzblut vorbereitet und ihm den bestmöglichen Start in ein wunderbares 

Leben ermöglicht – Vielen Dank für alles! Marion, Yvonne, Barbara,  Walti – Vorstand Galgos Greys & more 


